
„Sonne statt Feuer am Dach“ 

Feuerwehren für KEM-BürgerInnen-Beteiligungsprojekt im Pulkautal gesucht 

 

Im Umsetzungskonzept der KEM Pulkautal spielt der Ausbau der erneuerbaren Energien eine 

wichtige Rolle. Deshalb unterstützt die KEM die Feuerwehren im Pulkautal dabei 

Bürgerbeteiligungsprojekte für Photovoltaik zu entwickeln.   

Sonnenenergie für das Feuerwehrgebäude 

Der große Vorteil einer Photovoltaikanlage am Feuerwehrgebäude besteht darin, dass die erzeugte 

Energie auch gleich vor Ort für den Betrieb der elektrischen Anlagen im Gebäude verwendet werden 

kann. So kann zum Beispiel mit einer durchschnittlichen PV-Anlage der  laufende Stromverbrauch in 

einem Zeughaus abgedeckt werden.  Überschüsse im Sommer werden in das öffentliche Netz 

eingespeist.  In Kombination mit einer Stromtankstelle kann der Eigenverbrauch noch weiter erhöht 

werden.  

KameradInnen und Bevölkerung profitieren 

Jede Feuerwehr im Pulkautal soll die Möglichkeit zur Installation einer Photovoltaikanlage 

bekommen, ohne diese vorab finanzieren zu müssen. 

Bei dieser Projektidee erfolgt die Vorfinanzierung der Anlage durch die Beteiligung der 

FeuerwehrkameradInnen. Diese leisten eine Einlage mit einem geringen Betrag auf ein Sparbuch, das 

nach Ablauf von fünf Jahren inklusive Zinsen wieder zur Auszahlung gelangt. Auch die Bevölkerung 

kann sich – je nach Größe der geplanten Anlage – über ein Sparbuch beteiligen. Neben den Zinsen 

erhalten die Beteiligten auch das gute Gefühl etwas für die Energiezukunft der Region getan zu 

haben.  

Nach Ablauf der bereits genannten fünf Jahre  deckt die PV-Anlage auch weiterhin den anfallenden 

Strombedarf im laufenden Betrieb (Funkgeräte, Kühlschrank, Ladestationen, etc.). Durch den 

Eigenverbrauch und den Stromverkauf wurden Gewinne erwirtschaftet. Der ausstehende Restbetrag 

wird von der Gemeinde beglichen. 

Feuerwehren gesucht! 

Zur Umsetzung des BürgerInnenbeteiligungs-Projektes „Sonne statt Feuer am Dach“ sollten sich 

mehrere Feuerwehren anmelden. Es besteht bereits großes Interesse, jedoch werden konkrete 

Anmeldungen zur weiteren Verwirklichung benötigt. 

Bitte melden Sie sich im KEM Büro der Initiative Pulkautal, Laaer Straße 12, 2054 Haugsdorf, 

0294426066 oder per Mail unter initiative@pulkautal.at an. 

     


